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Description
Ludwig Rabus wurde 1524 in Memmingen geboren und studierte in Tübingen sowie
Wittenberg evangelische Theologie. Er war Hilfsprediger in Straßburg und Tübingen, wo er
1553 gleichzeitig mit Jakob Andreae die Doktorwürde erhielt. Ab 1556 war er Pfarrer und
Superintendent in der Reichsstadt Ulm. Rabus unterstütze Jakob Andreae in seinen
Bemühungen um das Zustandekommen der Konkordienformel. In Ulm war Rabus Tätigkeit
von großer Bedeutung, da er dort unter anderem das Schulwesen neu organisierte.
Die Federzeichnung nach der Vorderseite einer Medaille zeigt ein bärtiges Brustbild in
Mantel mit Pelzkragen von vorn, das vermutlich Ludwig Rabus darstellt.
[Kathleen Schiller]

Basic data

Material/Technique: Papier, Federzeichnung
Measurements: Durchmesser: 40 mm

Events

Was depicted
(Actor)

When

Who Ludwig Rabus (1523-1592)
Where

[Relationship
to location]

When

Who

https://bawue.museum-digital.de/object/10252


Where Württemberg

Keywords
• Gefördert durch die Numismatische Kommission der Länder in der Bundesrepublik

Deutschland
• Personenmedaille
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